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Die wilden 20er – Nach(t)leben einer Epoche
Werke aus der Kunstsammlung der Berliner Volksbank

Kunstforum der Berliner Volksbank, Kaiserdamm 105, 14057 Berlin
27. August bis 13. Dezember 2020, Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr, Montag geschlossen 

Künstlerbiografien 

Gudrun Brüne
geboren 1941 in Berlin

1956-59 Lehre als Buchbinderin in Thüringen, 1961-66 Studium an der Hochschule für Grafik 
und Buchkunst Leipzig. 1977-99 Dozentin an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein in 
Halle (Saale). Lebt seit 1991 in Strodehne im Havelland.

Albrecht Gehse
geboren 1955 in Borsdorf (Sachsen)

1971-73 Ausbildung als Tiefdruck-Retuscheur, 1976-81 Studium an der Hochschule für Grafik 
und Buchkunst Leipzig. Freischaffende Tätigkeit, lebt seit 1991 in Berlin.

Hubertus Giebe
geboren 1953 in Dohna (Sachsen)

1974-76 Studium an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig. 1979-91 als Assistent
an der Hochschule für Bildende Künste Dresden, 1990-91 dort Prorektor. Lebt in Dresden.

Otto Gleichmann
geboren 1887 in Mainz (Rheinland-Pfalz), gestorben 1963 in Hannover (Niedersachsen)

1906-10 Studium an den Kunstakademien Düsseldorf, Breslau und Weimar. Nach dem Ersten 
Weltkrieg Mitglied der „Hannoverschen Secession“, Freundschaften mit Kurt Schwitters und 
Theodor Däubler. 

Clemens Gröszer
geboren 1951 in Berlin (Ost), gestorben 2014 in Berlin

1967-69 Lehre als Laborant am Institut für Zoologie Berlin (Ost), 1972-76 Studium an der 
Kunsthochschule Berlin-Weißensee. 1981 Mitbegründer der Künstlergruppe „Neon Real“.

Karl Lagerfeld
geboren 1933 in Hamburg, gestorben 2019 in Neuilly-sur-Seine (Frankreich)

Lebte seit Mitte der 1950er Jahre in Paris, Karriere als Modedesigner mit internationalem 
Einfluss. War seit den späten 1980er Jahren auch als Fotograf tätig.



Hartmut Neumann
geboren 1954 in Delmenhorst (Niedersachsen)

1976-80 Studium an der Hochschule für Kunst in Bremen. Seit 1992 als Professor an der 
Hochschule für Bildende Künste in Braunschweig.

Roland Nicolaus
geboren 1954 in Berlin (Ost)

1978-79 Studium der Metallgestaltung an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein Halle 
(Saale), 1979-83 Studium an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. Lebt in Blumberg am 
Stadtrand Berlins.

Bernard Schultze
geboren 1915 in Schneidemühl (heute Pila, Polen), gestorben 2005 in Köln

1934-39 Studium der Kunsterziehung in Berlin sowie an der Kunstakademie Düsseldorf. 1947-
68 in Frankfurt a.M., enge künstlerische Kontakte nach Paris, lebte seit 1968 in Köln. 1972-92 
Mitglied der Akademie der Künste Berlin (West).

Volker Stelzmann
geboren 1940 in Dresden (Sachsen)

1963-69 Studium an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig. Ab 1973 dort tätig als 
Dozent, 1982-86 als Professor. 1986 Ausreise in die Bundesrepublik. 1988-2006 als Professor
an der Hochschule der Künste Berlin. Lebt in Berlin.

Christian Thoelke
geboren 1973 in Berlin (Ost)

1993-99 Studium an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. 2001-03 Meisterschüler an der 
Hochschule für Grafik und Buchkunst in Leipzig bei Ulrich Hachulla. Lebt in Berlin.

Britta von Willert
geboren 1980 in Kulmbach (Bayern)

2001-06 Studium an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. 2007-08 Meisterschülerin bei 
Werner Liebmann. Lebt in Berlin.
2000-06 Studium an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. 2007-08 Meisterschülerin 
ebendort bei Werner Liebmann. Lebt in Berlin.
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Die wilden 20er – Nach(t)leben einer Epoche. Werke aus der Kunstsammlung der Berliner Volksbank 
27. August bis 13.Dezember 2020, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, Montag geschlossen
Eintritt 4, ermäßigt 3 Euro, bis 18 Jahre frei
Es erscheint eine Begleitpublikation.
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